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Kantonspolizei Bern; Betrieb und Unterhalt des Mobilisierungssystems;

Ausgabenbewilligung; mehrjähriger Verpflichtungskredit 2015 bis 2019  und mehrjähr

ger Verpflichtungskredit 2015 bis 2016  (Objektkredit)

1 Gegenstand 

Mehrjähriger Verpflichtungskredit für den Betrieb und den Unterhalt des Mobilisierungssy

tems und mehrjähriger Verpflichtungskredit für die Entwicklungskosten.

2 Rechtsgrundlagen 

- Art. 6 Abs. 2 Polizeigesetz (PolG; BSG 551.1) vom 8. Juni 1997 

- Art. 3 Abs. 1 Gesetz über die Kantonspolizei (KPG; BSG 552.1) vom 20. Juni 1996

- Art. 12 Polizeiverordnung (PolV; BSG 551.111) vom 17. Oktober 2009 

- Art. 21 und 33 Feuerschutz

20. Januar 1994 

- Art. 13 und 27 Kantonales Bevölkerungs

vom 24. Juni 2004  

- Art. 19 Verordnung über den Bevölkerungsschutz (BeV; BSG 521.10) 

vom 27. Oktober 2004 

- Art. 10 Kantonale Verordnung über den Zi

vom 27. Oktober 2004  

- Art. 1 und 8 der Verordnung über die Organisation und die Aufgaben der Polizei

tärdirektion (OrV POM; BSG 152.221.141) vom 18. Oktober 1995 

- Art. 45 Abs. 1, Art. 46, 47, 48 Abs. 1 Bst. a, Art. 49

rung von Finanzen und Leistungen (FLG; BSG 620.0) vom 26. März 2002

- Art. 142 Abs. 1, Abs. 2 Bst. b und Abs. 3 Bst. a, Art. 146, 148, und Art. 152 Verordnung 

über die Steuerung von Finanzen und Leistungen (FLV; BSG 621.

vom 3. Dezember 2003  

 

3 Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe

Neue und wiederkehrende Ausgabe (Art. 47, 48 Abs. 1 Bst. a FLG).

Neue und einmalige Ausgabe (Art. 46 und 48  Abs. 1 Bst. a FLG)
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4 Massgebende Kreditsumme 

4.1 Wiederkehrende Ausgaben 

Zu bewilligender Kredit (inkl. MWST): CHF  780'000.00 

4.2 Einmalige Ausgaben 

Zu bewilligender Kredit (inkl. MWST): CHF  512‘708.00 

Voraussichtliche Entwicklungskosten 2015  CHF 320‘000.00  

Voraussichtliche Entwicklungskosten 2016  CHF  192‘708.00 

5 Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr 

Objektkredit; mehrjähriger Verpflichtungskredit 2015 – 2019 (wiederkehrend) 

Objektkredit; mehrjähriger Verpflichtungskredit 2015 – 2016 (einmalig) 

Produktgruppe 06.02.9100 Polizei 

4610 318000 Dienstleistungen Dritter 

4610 506800 Anschaffung Informatikmittel 

Die Kredite sind im Voranschlag 2015 und in den Aufgaben- und Finanzplänen 2016 – 2018 

der Kantonspolizei Bern unter der Produktgruppe „06.02.9100 Polizei“, Kostenstelle Kom-

mandoführung berücksichtigt. 

6 Folgekosten 

Die Folgekosten sind in den wiederkehrenden Beträgen enthalten. 

7 Finanzreferendum 

Dieser Beschluss unterliegt dem Vorbehalt einer fakultativen Volksabstimmung und ist im 

Amtsblatt des Kantons Bern zu veröffentlichen. 

 

 

 

Bern, 21. Januar 2015 Im Namen des Grossen Rates 

Die Präsidentin: Struchen 

Der Generalsekretär: Trees 
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Fakultatives Finanzreferendum 

Gegen diesen Ausgabenbeschluss, welcher in der Januarsession 2014 vom Grossen Rat be-
schlossen worden ist, kann die Volksabstimmung (Referendum) verlangt werden (Artikel 62 
Absatz 1 Buchstabe c der Kantonsverfassung). 

Für das Sammeln und Einreichen von Unterschriften (mindestens 10 000 in kantonalen Ange-
legenheiten stimmberechtigte Personen) sind Artikel 123–132 des Gesetzes vom 5. Juni 2012 
über die politischen Rechte massgebend. 

Beginn der Referendumsfrist: 11. Februar 2015 

 

Ablauf der Referendumsfrist (Unterschriften zur 

Beglaubigung bei der Gemeinde deponiert): 11. Mai 2015 

 

Abgabe der beglaubigten Unterschriften bei der 

Staatskanzlei: 10. Juni 2015 


